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Wissenschaftsstadt Darmstadt 
Dezernat I - Bürgerbeauftragte 
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 Ersteinstellung des Vorhabens                                    Aktualisierung des Vorhabens  
 
Datum der  
Veröffentlichung/Aktualisierung 

Wird bei Veröffentlichung durch Dez. I nachgetragen 

Bezeichnung des  
Vorhabens 

 
 

Kurzbeschreibung  
und Zielsetzung 

 
 

Letzter relevanter  
politischer Beschluss  
und  
MV-Nr.  

 
 

Aktueller Bearbeitungsstand, 
weitere Bearbeitungs-schritte 
und 
Umsetzungszeitpunkt 

 
 

Kosten des  
Gesamtvorhabens  
(soweit bezifferbar) 
 

 

Betroffener Stadtteil/  
Bezirk oder gesamte Stadt  

 
 

Formelle Bürgerbeteiligung 
(gesetzlich vorgegeben) wird 
durchgeführt (jaBeschreibung; 
nein) 

 

Freiwillige Bürgerbeteiligung 
vorgesehen (ja Beschreibung; 
nein kurze Begründung), bitte 
konkrete Termine bzw. Beteili-
gungsphasen angeben 

 
 

Stufe der vorgesehenen Beteili-
gung (informieren, anhören, 
mitgestalten, mitentscheiden) 
und Umfang der gegebenen Ge-
staltungsspielräume 

 
 



 
Fachamt: 
Ansprechperson: 
Tel.: 
E-Mail: 

 

Weitere Informationen, 
z. B. Internetseite, Konzept,  
Dokumentation, Gutachten 

 

 
Auf der Bürgerbeteiligungsplattform erfolgt eine Sortierung nach Themen und Stadtteilen.  
 
Das Vorhaben betrifft das Thema: 
(Zutreffendes bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen sind möglich) 

 

 Sicherheit und Ordnung 
 Schule 
 Kultur und Wissenschaft 
 Soziales 
 Kinder, Jugend und Familie 
 Gesundheit und Sport 
 Stadtplanung und Stadtentwicklung 
 Bauen und Wohnen 
 Verkehr, Mobilität und ÖPNV 
 Natur, Grünanlagen, Landschaftspflege und Umweltschutz 
 Wirtschaft und Tourismus 

 
 
Das Vorhaben fällt in den Stadtteil bzw. die Gesamtstadt:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen, Mehrfachnennungen sind möglich) 

 

 Mitte 
 Nord 
 Ost 
 Bessungen 
 West 
 Arheilgen 
 Eberstadt 
 Wixhausen 
 Kranichstein 
 Gesamtstädtische Vorhaben 

 


	Ersteinstellung des Vorhabens: On
	Aktualisierung des Vorhabens: Off
	Wird bei Veröffentlichung durch Dez I nachgetragenBezeichnung des Vorhabens: Erarbeitung eines Gleichstellungsaktionsplanes zur Umsetzung der Europäischen Charta zur Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene
	Wird bei Veröffentlichung durch Dez I nachgetragenKurzbeschreibung und Zielsetzung: Ziel der EU-Charta zur Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene ist es, flächendeckend in Europa die gleichen Handlungsansätze der Gleichstellungspolitik einzusetzen und damit der Gleichstellungspolitik eine stärkere Schubkraft und Akzeptanz zu sichern. Mit Unterzeichnung der Charta am 29. Mai 2015 hat Darmstadt sich zur Erstellung eines Gleichstellungsaktionsplanes innerhalb von 2 Jahren verpflichtet.
	Wird bei Veröffentlichung durch Dez I nachgetragenLetzter relevanter politischer Beschluss und MVNr: Beschluss des Magistrats vom 25.03.2015
Vorlage-Nr. 2015/0036
Magistratsbeschluss-Nr. 115
	Wird bei Veröffentlichung durch Dez I nachgetragenAktueller Bearbeitungsstand weitere Bearbeitungsschritte und Umsetzungszeitpunkt: - Unterzeichnung der EU-Charta durch OB und Frauendezernentin am 29.5.2015 
- derzeit: Vorbereitung/Strukturierung weiteres Vorgehen in Frauenbüro/Dezernat V
- Information Frauennetzwerk über aktuellen Stand: Oktober 2015
- Magistratsvorlage zu Struktur des Prozesses und Steps zur Ermittlung der Inhalte: Ende Oktober 2015 
- 1. Plenum: I. Quartal 2016
- 2. Plenum: III. Quartal 2016
- Bericht und Diskussion im Sozialausschuss: I. Quartal 2017
- 3. Plenum: II. Quartal 2017
- Gleichstellungsaktionsplan: 6/2017

	Wird bei Veröffentlichung durch Dez I nachgetragenKosten des Gesamtvorhabens soweit bezifferbar: Es handelt sich um eine neue umfassende Aufgabe. Für deren konsequente Umsetzung
werden in der Zukunft Haushaltsmittel benötigt, die im Einzelfall im Rahmen der
haushaltspolitischen Entscheidungen bzw. durch entsprechende Beschlussfassungen der
Gremien (gesonderte Magistratsvorlagen) einzuplanen sind. Die Mittel für eine externe Moderation im Rahmen der Erstellung des Gleichstellungsaktionsplanes werden aus dem Budget des Frauenbüros bereitgestellt.
	Wird bei Veröffentlichung durch Dez I nachgetragenBetroffener Stadtteil Bezirk oder gesamte Stadt: gesamte Stadt
	Wird bei Veröffentlichung durch Dez I nachgetragenFormelle Bürgerbeteiligung gesetzlich vorgegeben wird durchgeführt jaBeschreibung nein: nein
	Wird bei Veröffentlichung durch Dez I nachgetragenFreiwillige Bürgerbeteiligung vorgesehen ja Beschreibung nein kurze Begründung bitte konkrete Termine bzw Beteili gungsphasen angeben: Die Charta legt als einen Grundsatz die ausgewogene Mitwirkung von Frauen und Männern an Entscheidungsprozessen fest, ohne die Art der Beteiligung näher zu konkretisieren. Geplant ist die Beteiligung von BürgerInnen und FachexpertInnen im Rahmen von Plenen und Unter-AG und der Fraktionen im Rahmen des Sozialausschusses (Termine siehe oben) .
	Wird bei Veröffentlichung durch Dez I nachgetragenStufe der vorgesehenen Beteili gung informieren anhören mitgestalten mitentscheiden und Umfang der gegebenen Ge staltungsspielräume: Innerhalb der Unter-AG und Plenen können BürgerInnen und FachexpertInnen sich einbringen und mitgestalten.

Im Rahmen der EU-Charta zur Gleichstellung, des HGlG, des AGG
	Fachamt Ansprechperson Tel EMail: Frauenbüro
Frauenbeauftragte Edda Feess
13-2340
frauenbuero@darmstadt.de
	Weitere Informationen z B Internetseite Konzept Dokumentation Gutachten: www.frauenbuero.darmstadt.de/eu-charta-zur-gleichstellung-von-frauen-und-maennern  
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